
Ihr habt Raum und möchtet ihn mit engagierten Leuten und 
spannenden Vorhaben beleben? Wunderbar, wir wollen Euch 
dabei unterstützen! Lasst uns zusammen lokale Perspektiven 
und kreative Räume jenseits der großen Städte schaffen.

Entstehen sollen nachhaltig finanzierte Gründungslabore. Das sind lebendige 

Orte, wo Visionär*innen und Initiativen Segel setzen, Studios, offene Werkstät-

ten, Quartierläden oder Cafés aufbauen, Vereine oder Unternehmen gründen.

Bis zum 1. Juli 2018 suchen wir nach neun Initiativen aus Sachsen, Sachsen-

Anhalt und Thüringen, die eigene Gründungslabore aufbauen wollen. Ihnen bieten 

wir zusammen mit der Drosos Stiftung ein kostenfreies Stipendium ab August 

2018. Über ein Jahr erarbeiten wir zusammen in neun Werkstätten mit vielen 

Expert*innen, wie Eure Gründungslabore aufgebaut, langfristig finanziert und 

genutzt werden. Zusätzlich erhalten alle Initiativen individuelle Fachberatung.

Im Anschluss begleiten wir drei Initiativen zwei weitere Jahre aktiv bei der 

Umsetzung. Und damit sich alle Beteiligten gegenseitig unterstützen können, 

gründen wir zusammen ein Netzwerk – die Kulturhanse.

Juliane Döschner
E-Mail: juliane.doeschner@kulturhanse.org
Mobil: +49 151 235 66 134
www.kulturhanse.org

Weitere Infos:

www.kulturhanse.org

Ein Programm von:gefördert durch:

Ahoi!

Gründungslabore jenseits großer Städte

Mit dem Entwicklungsprogramm Werft34 konnten wir in Erfurt ein Gründungs-

labor schaffen. Damit vergrößerten die teilnehmenden gemeinwohlorientierten 

Initiativen ihre Einnahmen und wurden unabhängiger von öffentlicher Förderung. 

Mit unserem Projekthaus Saline34 sicherten wir langfristig preisgünstigen und 

kollaborativen Arbeitsraum, der zu einem Ankerpunkt für Soziokultur, Kreativ-

wirtschaft und das Quartier wurde. Wir gründeten ein Netzwerk der Kulturschaf-

fenden, in dem sie sich solidarisch unterstützen und mit Politik und Verwaltung 

bessere Bedingungen verhandeln. Die Evaluation bestätigte:

Die ganze Geschichte
der Werft34 erzählen
wir in unserem Logbuch:
https://logbuch.werft34.de

»Das Selbstbewusstsein junger
Menschen mit Ideen und das
Vertrauen in die Machbarkeit
innovativer Konzepte in der freien
Kulturszene sind spürbar gestiegen.«

Ihr habt Interesse, anzuheuern?
Dann setzt ein Signal ab!

Ihr seid seetauglich, wenn...

1. Ihr über mindestens 150m2

nutzbaren Raum verfügt
(spätestens bis zum 01.10.2019)

2. Eure Organisationsstruktur belastbar
ist, Ihr das Stipendium abschließen
und an allen Werkstatt-Terminen

teilnehmen könnt.

3. Ihr in Eurem lokalen Umfeld Nutzer*-
innen und Unterstützer*innen für

das Gründungslabor findet.

Grafikdesign: www.marioklemm.org
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Förderung
September '18

Individuelle
Fundraisingberatung
ab September '18

Spenden
Oktober '18

Konzeption
August '18

Renovieren
November '18

Einnahmen
Januar '19

Vor-Ort-Besuche
& Bewerbungsberatung Ideenschmiede

März '19
Auswahl der drei
Umsetzungspartner
bis 31.12.19

Beraten
April '19

BEW ER BUNG S T I P END I UM GRÜNDUNG

Netzwerken
Mai '19

Zuschuss durch
Drosos Stiftung

Individuelle
Beratung

Weiterentwickeln
Juli '19

Gründung

• mindestens 150 m2

nutzbarer Raum

• belastbare Organisation
und Mitarbeit

• Interessierte und Unter-
stützung vor Ort

Bewerbung
bis 01.07.18


